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Niederschrift 
über die 10. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie 
am Dienstag, 12. Juli 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Eva Koch, Vorsitzende, B90/Grüne 
Julia Herz, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Christine Hesse) 
Selina Holtermann, Mitglied, B90/Grüne bis 17:42 Uhr (Vertretung für Kerstin Linne) 
Thomas Volmer, Mitglied, B90/Grüne ab 17:42 Uhr  (Vertretung für Kerstin Linne) 
Luzie Pfeil, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 
Dr. Ron-Hendrik Hechelmann, Mitglied, SPD 
Petra Ullrich, Mitglied, SPD (Vertretung für Dr. Cornelia Janusch) 
Holger Augustin, Mitglied, CDU 
Holger Römer, Mitglied, CDU 
Vera Wilmes, Mitglied, CDU 
Violetta Bock, Mitglied, DIE LINKE 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Hailu Etissa Debissa, Vertreter des Ausländerbeirates 
Hannelore Sulner, Vertreterin des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Feyza Tanyeri, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Sebastian Dollinger, Umwelt- und Gartenamt 
Peter Wüstemann, Umwelt- und Gartenamt 
Antonia Hille, Umwelt- und Gartenamt 
Markus Leick, Dezernat Stadtentwicklung, Bauen, Umwelt und Verkehr 
Dr. Anja Starick, Umwelt- und Gartenamt 
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Tagesordnung: 
 
1. Klimaschutzrat der Stadt Kassel                                                           101.18.1498 
2. Kassel pflanzt öko. - Wir verzichten auf den Einsatz von               101.18.1592 

Glyphosat 
3. Ausstieg aus der Kohleverbrennung in Kassel bis                             101.19.33 

spätestens 2025 
4. Ausweitung der Solarnutzung - Entwurf einer Solarsatzung        101.19.264 
5. Umsetzung des Klimaschutzteilkonzeptes "Anpassung an 

den Klimawandel für die Stadt Kassel (KTA-KS)" hier: Albedo 
   101.19.431 

6. Regelung zur Verleihung der Umweltpreise der Stadt Kassel    101.19.456 
7. Projekt ‚Urbane Waldgärten – Mehrschichtig, mehrjährig, 

funktional. Teilprojekt: Waldgärtnern in Kassel‘ (kurz: 
‚Urbane Waldgärten‘) in Kooperation mit der Universität 
Potsdam im Rahmen des Bundesprogramms Biologische 
Vielfalt 

   101.19.457 

8. Städte gegen Food Waste 101.19.443 
9. Kassel macht sauber! Ehren- und hauptamtliche Magistrate 

sowie Stadtverordnete im Einsatz 
101.19.488 

10. Aufbau einer Baustoff- und Materialbörse 101.19.530 
11. Abwärmekataster für Gewerbegebiete 101.19.533 
12. Kassel - Stadt der 100.000 Bäume 101.19.534 
13. Erstellung und öffentliche Präsentation einer 

Wärmeleitplanung für die Stadt Kassel 
101.19.535 

14. Wasserverbrauch in Zeiten von Hitze- und Dürreperioden 101.19.551 
15. Denkmalschutz und Solarenergie 101.19.552 
16. Silvesterfeiern neugestalten 101.19.554 
 
Vorsitzende Koch eröffnet die mit der Einladung vom 5. Juli 2022 ordnungsgemäß 
einberufene 10. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und 
Energie, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Stadtverordnete Holtermann, Fraktion B90/Grüne, beantragt den 
Tagesordnungspunkt 10 betr. Aufbau einer Baustoff-Materialbörse, Antrag der 
Fraktion DIE LINKE, 101.19.530, wegen Beratungsbedarf von der heutigen 
Tagesordnung abzusetzen. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.  
 
Stadtverordnete Wilmes, CDU-Fraktion, beantragt den Tagesordnungspunkt 16 
betr. Silvesterfeiern neugestalten, Antrag der Fraktion B90/Grüne, 101.19.554, 
ebenfalls wegen Beratungsbedarf von der heutigen Tagesordnung abzusetzen. 
Auch dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
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Tagesordnung um den als Tischvorlage verteilten Antrag der Fraktion B90/Grüne 
betr. Teilnahme von Vertreter*innen der Themenwerkstätten des 
Klimaschutzrats an Ausschusssitzungen, 101.19.559. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst gemäß § 10 (6) der 
Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung Kassel (2/3-Mehrheit) 
bei 
 
Zustimmung: B90/Grüne, DIE LINKE, AfD 
Ablehnung: SPD, CDU 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den 
 
Beschluss 
 
Der Geschäftsordnungsantrag der Fraktionen B90/Grüne auf Erweiterung der 
Tagesordnung um den Antrag betr. Teilnahme von Vertreter*innen der 
Themenwerkstätten des Klimaschutzrats an Ausschusssitzungen, 101.19.559, wird 
abgelehnt. 
 
Vorsitzende Koch stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
1. Klimaschutzrat der Stadt Kassel 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 4. November 2019 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1498- 

 
Beschluss 

 
Auf Grundlage der Resolution „Der Klimakrise entschieden begegnen“ der 
Stadtverordnetenversammlung wird ein Klimaschutzrat bis spätestens Mitte 
November 2019, unbefristet, als Beratungsgremium gebildet. Der 
Klimaschutzrat trifft sich mindestens 4-mal im Jahr. Mitglieder des 
Klimaschutzrates sind Wissenschaftler*innen, die in der Scientists for Future 
Regionalgruppe Kassel aktiv sind, Vertreter*innen der Zivilgesellschaft, 
Wirtschaftsvertreter*innen, Gewerkschaftsvertreter*innen, Verantwortliche der 
Stadt Kassel sowie weitere ausgewählte Akteure. 
 
Der Klimaschutzrat wird ergänzt durch Unterarbeitsgruppen, die mögliche 
Konzepte und Maßnahmen erarbeiten sollen, um darzustellen, wie für Kassel 
Klimaneutralität bis 2030 erreicht werden kann. Einerseits soll so der 
Klimaschutzrat mit fachlicher Expertise den Magistrat aktiv bei wesentlichen 
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Energie vom 27. Mai 2021 Entscheidungen rund ums Thema Klima unterstützen 
und anderseits eine 5 von 7 Schnittstelle zur Zivilgesellschaft bilden. Folgende 
Arbeitsgruppen werden gebildet, die selbst für ihre Schwerpunktsetzung 
verantwortlich sind:  
 
 Energiewende mit Schwerpunkt Strom  
 Energiewende mit Schwerpunkt Wärme  
 Verkehr und Mobilität  
 Naturschutz und Biodiversität  
 Akzeptanz, Bürgerbeteiligung, privater Konsum  
 Energieeffizienz Um Transparenz über die, aus dem Klimaschutzrat, konkret 
erarbeiteten Maßnahmen zu erhalten, sollen Mitglieder aus dem Klimaschutzrat 
die Möglichkeit erhalten, halbjährlich, im Ausschuss für Umwelt und Energie zu 
berichten. Zudem erfolgt über ein Monitoring eine jährliche Überprüfung der 
Fortschritte in den Klimaschutzbemühungen. 

 
Stadtbaurat Nolda führt in die Thematik ein und berichtet anhand einer 
Präsentation über den Klimaschutzrat, Klimaneutralität und die verschiedenen 
Themenfelder. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
2. Kassel pflanzt öko. - Wir verzichten auf den Einsatz von Glyphosat 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 31. August 2020 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1592- 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird beauftragt, neue und fortgeführte 
Pachtverträge für landwirtschaftliche Nutzflächen vorrangig an Betriebe zu 
vergeben, die den Richtlinien eines ökologischen Anbauverbandes (möglichst als 
Mitglied) folgen und nach den Regeln und der Praxis des ökologischen Landbaus 
bewirtschaften.  
 
Für bestehende Pachtverträge soll den Landwirt*nnen aktiv Beratung zur 
Umstellung auf ökologischen Landbau und Zugang zu den entsprechenden 
Förderprogrammen angeboten werden.  
Die Landwirtinnen und Landwirte werden ausführlich auf die vorhandenen 
Angebote des Landes Hessens zur Umstellung auf ökologischen Landbau und 
über den Zugang zu den entsprechenden Förderprogrammen (Landesbetrieb 
Landwirtschaft Hessen, Modellregion Ökolandbau) hingewiesen.  
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Glyphosat-haltigen Herbiziden oder der Einsatz von Insektiziden aus der 
Gruppe der Neonicotinoide auf allen Flächen im Stadtgebiet im Eigentum der 
öffentlichen Hand unterbunden werden kann. Dafür sollen ergänzend 
Gespräche mit dem Land Hessen aufgenommen werden, um Einfluss auf die 
Museumslandschaft Hessen Kassel zu nehmen, sowie Gespräche mit der 
Deutschen Bahn geführt werden. Wir bitten den Magistrat um Bericht im 
Ausschuss für Umwelt und Energie.  
Der Magistrat erstattet zu allen Gegenständen dieses Beschlusses einmal pro 
Jahr dem Ausschuss für Umwelt und Verkehr Bericht. 

 
Stadtbaurat Nolda berichtet über den Einsatz von Glyphosat, über die 
Wasserschutzgebiete und Flächen und beantwortet die sich anschließenden Fragen 
der Ausschussmitglieder. Der Bericht wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
3. Ausstieg aus der Kohleverbrennung in Kassel bis spätestens 2025 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 4. Oktober 2021 
Bericht des Magistrats 
-101.19.33- 

 
Beschluss 

 
Die Stadt Kassel hat sich das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 klimaneutral zu 
werden. Ein wichtiger Schritt zur deutlichen und nachhaltigen Reduktion von 
CO2-Emissionen ist die Beendigung der Verwendung von Kohle als 
Energieträger.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich daher für die Umsetzung des 
schrittweisen Kohleausstiegs der Städtischen Werke Energie + Wärme GmbH 
mittels klimaneutraler Energieträger im Fernwärmekraftwerk Kassel an der 
Dennhäuser Straße (Niederzwehren) bis zum Beginn der Heizperiode im Herbst 
2023 aus, sofern die nötigen Genehmigungsverfahren zügig abgeschlossen 
werden können und es wirtschaftlich, technisch und bezüglich der Sicherung 
der Arbeitsplätze möglich ist. Andernfalls soll der Kohleausstieg bis spätestens 
2025 umgesetzt sein.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung setzt sich dafür ein, dass die Städtische 
Werke AG sowie die Städtische Werke Energie+Wärme GmbH auf klimaneutrale 
Technologien umsteigen und von nun an im Normalfall keine 
NeuinvestitionsEntscheidungen in fossile Energieträger treffen. So wird die 
wirtschaftliche Dynamik zur erneuerbaren Energiewirtschaft unter Wahrung 
der globalen sozialen Gerechtigkeit verstärkt.  
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Der Magistrat berichtet in Zusammenarbeit mit den Städtischen Werken jährlich 
dem Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie schriftlich über den Stand des 
Kohleausstiegs im Kraftwerk Dennhäuser Straße. 

 
Stadtbaurat Nolda berichtet über den Beschluss der GWG, über Klärschlamm und 
Biomassenverbrennung. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
4. Ausweitung der Solarnutzung - Entwurf einer Solarsatzung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 21. Februar 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.264- 

 
Beschluss 

 
1. Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich als wichtigen Baustein für den 

Klimaschutz und eine Energiekostensenkung für einen forcierten Ausbau von 
Solaranlagen zur Strom- und Wärmeerzeugung auf geeigneten Dachflächen 
aus.  
 

2. Der Magistrat wird gebeten, eine entsprechende Solarsatzung zu entwerfen, 
die den Ausbau auf allen geeigneten Dächern von Neubauten zum Ziel hat. Der 
Focus liegt dabei auf öffentlichen Gebäuden, gewerblich genutzten Gebäuden, 
Gebäuden des mehrgeschossigen Mietwohnungs- und Eigentumsbaus sowie 
auf geplanten Neubaugebieten.  
 

3. Um auch den Solarausbau bei umfassenden Dachsanierungen bei 
Bestandsbauten voranzubringen, wird der Magistrat gleichzeitig gebeten, ein 
Förderszenario zu entwickeln, das den Anreiz zur Nutzung dieser alternativen 
Energiegewinnung steigert. Darin sind auch die Kasseler Verkehrs- und 
Versorgungs- GmbH sowie Bürgerenergiegenossenschaften einzubeziehen, 
damit den betreffenden Bürgerinnen und Bürgern Möglichkeiten eröffnet 
werden, Stromkosten zu sparen oder Einnahmen aus Dachflächenverpachtung 
zu erzielen.  
 

4. Der Magistrat wird gebeten, im Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie über 
die derzeit geltenden bundes- und landesrechtlichen Bestimmungen zu 
berichten, die einer kommunalen Solarsatzung zu Grunde zu legen wären. 
Dabei sind auch mögliche anstehende Neuregelungen auf Bundesebene und 
sich ggf. daraus ergebende weitere Gestaltungsmöglichkeiten in die 
Erörterung und die Gestaltung einer Satzung einzubeziehen. Übergangsfristen 
sind entsprechend zu berücksichtigen. 
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Stadtbaurat Nolda berichtet über die Photovoltaik-Satzung, über das 
Bebauungsplanverfahren und über die hessische Gesetzeslage. Die schriftliche 
Beantwortung wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5. Umsetzung des Klimaschutzteilkonzeptes "Anpassung an den Klimawandel 

für die Stadt Kassel (KTA-KS)" hier: Albedo 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.431 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Zur Umsetzung des Klimaschutzteilkonzeptes „Anpassung an den Klimawandel 
für die Stadt Kassel (KTA-KS)“ wird die vornehmliche Verwendung oder 
Festsetzung heller Materialien und Oberflächen mit möglichst hohen 
Reflexionseigenschaften (Albedo) bei allen städtischen Planungen und Vorhaben 
im Stadtgebiet beschlossen. Dadurch sollen insbesondere in den Bereichen 
starker und moderater Überwärmung der Klimafunktionskarte 2017 
klimatische Wärmeinseln reduziert werden. Der stadtklimatische Belang der 
Verwendung heller Beläge / Oberflächen ist bei jeder städtischen 
Baumaßnahme mit besonderem Gewicht zu prüfen (Einzelfallprüfung). Eine 
Nichtberücksichtigung ist fachlich fundiert zu begründen.“ 

 
Auf Wunsch von Stadtverordnete Pfeil, Fraktion B90/Grüne, berichtet Stadtbaurat 
Nolda über die Vorlage und beantwortet im Anschluss die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
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"Anpassung an den Klimawandel für die Stadt Kassel (KTA-KS)" hier: Albedo, 
101.19.431, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Pfeil 
 
 
6. Regelung zur Verleihung der Umweltpreise der Stadt Kassel 

Vorlage des Magistrats 
- 101.19.456 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Einführung der Regelung über 
die Verleihung der Umweltpreise der Stadt Kassel gemäß der in Anlage 1 
dargestellten Fassung zu.“ 
 

 
Auf Wunsch von Stadtverordnete Pfeil, Fraktion B90/Grüne, berichtet Stadtbaurat 
Nolda über die Vorlage und beantwortet im Anschluss die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Regelung zur Verleihung der Umweltpreise der 
Stadt Kassel, 101.19.456, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hechelmann 
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7. Projekt ‚Urbane Waldgärten – Mehrschichtig, mehrjährig, funktional. 

Teilprojekt: Waldgärtnern in Kassel‘ (kurz: ‚Urbane Waldgärten‘) in 
Kooperation mit der Universität Potsdam im Rahmen des 
Bundesprogramms Biologische Vielfalt 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.457 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der Umgestaltung der Flurstücke 100/74 und 99/8 im Helleböhnweg in 
Süsterfeld-Helleböhn in einen zweiten Urbanen Waldgarten im Rahmen des 
Projekts ‚Urbane Waldgärten – Mehrschichtig, mehrjährig, funktional. 
Teilprojekt: Waldgärtnern in Kassel‘ (kurz: ‚Urbane Waldgärten‘) wird 
zugestimmt.“ 

 
Auf Wunsch von Stadtverordnete Pfeil, Fraktion B90/Grüne, berichtet Stadtbaurat 
Nolda über die Vorlage und beantwortet im Anschluss die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Projekt ‚Urbane Waldgärten – Mehrschichtig, 
mehrjährig, funktional. Teilprojekt: Waldgärtnern in Kassel‘ (kurz: ‚Urbane 
Waldgärten‘) in Kooperation mit der Universität Potsdam im Rahmen des 
Bundesprogramms Biologische Vielfalt, 101.19.457, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Augustin 
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8. Städte gegen Food Waste 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.443 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Konsequenzen ergeben sich aus dem Beitritt der Stadt Kassel zur 
Initiative Städte gegen Food Waste? 

2. Wurde mit dem Unternehmen Too Good To Go (TGTG) von Seiten der 
Stadt ein Vertrag abgeschlossen? 

3. Wie hoch ist die Provision, die Geschäfte an TGTG zahlen müssen? 
4. Wie verhindert die Stadt, dass durch die Möglichkeit der vergünstigten 

Preise kostenfreie Initiativen wie Foodsharing geschwächt werden? 
5. Verwendet TGTG eine open source software? 
6. Welche persönlichen Daten werden erfasst? 
7. Wie wird der Datenschutz gewährleistet? 
8. Welche städtischen Betriebe und Kantinen planen sich an der App zu 

beteiligen? 
9. Was passiert derzeit mit überschüssigen Lebensmitteln von Kantinen in 

städtischen Betrieben, Kitas und Schulen? 
10. Inwiefern unterstützt die Kassel nicht kommerzielle Initiativen gegen 

Lebensmittelverschwendung? 
11. Welche weiteren Schritte unternimmt die Stadt gegen 

Lebensmittelverschwendung, etwa zur Entkriminalisierung von 
„containern“? 

 
Die schriftliche Beantwortung wurde mit der Einladung versandt und wird der 
Niederschrift als Anlage beigefügt. Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Vorsitzende Koch erklärt die Anfrage für erledigt. 
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Stadtverordnete im Einsatz 
Antrag der AfD-Fraktion 
- 101.19.488 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Mindestens einmal im Jahr veranstalten alle ehren- und hauptamtlichen 
Magistrate sowie Stadtverordnete gemeinsame Aufräumaktionen in städtischen 
Parks und auf Spielplätzen sowie weiteren in Betracht kommenden 
Grünanlagen bzw. Erholungsflächen. Ziel ist es mit positivem Beispiel 
voranzugehen und die Öffentlichkeit zur Pflege und Erhaltung der städtischen 
Grünzonen, Spielplätze und Parkanlagen zu animieren. 

 
Stadtverordneter Dreyer, AfD-Fraktion begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: AfD 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, DIE LINKE 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Antrag der AfD-Fraktion, betr. Kassel macht sauber! Ehren- und 
hauptamtliche Magistrate sowie Stadtverordnete im Einsatz, 101.19.488, wird 
abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Bock 
 
 
10. Aufbau einer Baustoff- und Materialbörse 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.530 - 

 
Abgesetzt 
 
 
 



 

Niederschrift über die 10. Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie  
vom 12. Juli 2022 

 

12 von 15 11. Abwärmekataster für Gewerbegebiete 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.533 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt die Maßnahme-Empfehlung des 
Klimaschutzsrates „Abwärmekataster für Gewerbegebiete“ (2021-IG-02) 
umzusetzen. 

 
Stadtverordnete Bock, Fraktion DIE LINKE, begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Abwärmekataster für Gewerbegebiete, 
101.19.533, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dreyer 
 
 
12. Kassel - Stadt der 100.000 Bäume 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.534 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat mit der 
Umsetzung der Klimaschutzrat-Maßnahme „Kassel – Stadt der 100.000 
Bäume“ (2022-BEL-04). Noch in diesem Jahr soll mit der Öffentlichkeitsarbeit 
begonnen werden. Notwendige Mittel zur Umsetzung werden im nächsten 
Haushaltsplan berücksichtigt.  
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Stadtverordnete Bock, Fraktion Die Linke begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
 
Stadtverordneter Dr. Hechelmann, SPD-Fraktion, bringt folgenden 
Änderungsantrag ein 
 
➢ Änderungsantrag der SPD-Fraktion 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat die mit der 
Umsetzung der Klimaschutzrat-Maßnahme „Kassel – Stadt der 100.000 
Bäume“ (2022-BEL-04) zu prüfen. Noch in diesem Jahr soll mit der 
Öffentlichkeitsarbeit begonnen werden. Notwendige Mittel zur Umsetzung 
werden im nächsten Haushaltsplan berücksichtigt.  
Der Magistrat wird gebeten in einem Bericht im Jahr 2022 darzustellen, welche 
Maßnahmen in der Stadt bereits durchgeführt werden und welche in Planung 
bzw. Vorbereitung sind., die dem Maßnahmepaket „Kassel- Stadt der 
100.000 Bäume“ (2022-BEL-04) entsprechen oder zuträglich sind. Des 
Weiteren soll in dem Bericht eine Bewertung des Inhalts und der 
Durchführbarkeit des Maßnahmepaketes inkl. einer Kostenschätzung auch bzgl. 
potenzieller Fördergelder, Zeitkalkulation und Öffentlichkeitsarbeit gegeben 
werden. 

 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, AfD 
Ablehnung: DIE LINKE 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Änderungsantrag der SPD-Fraktion betr. Kassel - Stadt der 100.000 Bäume, 
101.19.534, wird zugestimmt. 
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LINKE 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat die Umsetzung 
der Klimaschutzrat-Maßnahme „Kassel – Stadt der 100.000 Bäume“ (2022-
BEL-04) zu prüfen. 
Der Magistrat wird gebeten in einem Bericht im Jahr 2022 darzustellen, 
welche Maßnahmen in der Stadt bereits durchgeführt werden und welche in 
Planung bzw. Vorbereitung sind., die dem Maßnahmepaket „Kassel- Stadt 
der 100.000 Bäume“ (2022-BEL-04) entsprechen oder zuträglich sind. Des 
Weiteren soll in dem Bericht eine Bewertung des Inhalts und der 
Durchführbarkeit des Maßnahmepaketes inkl. einer Kostenschätzung auch 
bzgl. potenzieller Fördergelder, Zeitkalkulation und Öffentlichkeitsarbeit 
gegeben werden. 

 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem durch Änderungsantrag der SPD-Fraktion geänderten Antrag der Fraktion 
DIE LINKE betr. Kassel - Stadt der 100.000 Bäume, 101.19.534, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Herz 
 
 
13. Erstellung und öffentliche Präsentation einer Wärmeleitplanung für die 

Stadt Kassel 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.535 - 

 
Abgesetzt 
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14. Wasserverbrauch in Zeiten von Hitze- und Dürreperioden 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.551 - 

 

Anfrage 
 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie stellt sich die Situation in Bezug auf Oberflächen- und Grundwasser 
in Kassel derzeit dar und wie hat sie sich im Verlauf der letzten 
Jahrzehnte verändert? 

2. Wie bereitet sich KASSELWASSER für erwartbare Phasen von 
Wasserknappheit vor? 

3. Werden von Seiten der Stadt bzw. KASSELWASSER Maßnahmen 
vorbereitet, um in Dürreperioden gegen Wasserverschwendung 
beispielsweise durch Befüllen von Gartenpools oder der Nutzung von 
Rasensprengern vorzugehen? 

4. Immer mehr Städte informieren ihre Bürger*innen mittels sogenannter 
Wasser-Ampeln über die Balance zwischen dem Wasserabsatz und dem 
Wasservorrat – gedenkt der Magistrat auch für Kassel eine solche 
Wasser-Ampel einzuführen? 

5. Welche Wassersparmaßnahmen hält die Stadt Kassel bzw. 
KASSELWASSER für sinnvoll (allgemein bzw. in Trockenzeiten)? 

 

Die schriftliche Beantwortung der Anfrage wird mit der Einladung zur nächsten 
Sitzung versandt. 
 
 
 

15. Denkmalschutz und Solarenergie 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.19.552 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt 
 
 

16. Silvesterfeiern neugestalten 
Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.554 - 

 

Abgesetzt 
 
 
Ende der Sitzung: 18:53 Uhr 

 
 
Eva Koch Feyza Tanyeri 
Vorsitzende Schriftführerin 
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